
Anlage 1 
BILANZ zum 31. Dezember 2024

Caritasverband im Landkreis Nürnberger Land e.V., Lauf

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 2.496,00 1.823,00

 
II. Sachanlagen

 
1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

mit Betriebsbauten einschließlich der Betriebs-
bauten auf fremden Grundstücken 544.778,00 578.294,00

2. Technische Anlagen 35.286,00 43.952,00
3. Einrichtungen und Ausstattungen ohne Fahr-

zeuge 463.049,00 337.511,00
1.043.113,00 959.757,00

 
III. Finanzanlagen

 
1. Beteiligungen 50,00 50,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 1.102.113,31 1.100.970,67
3. sonstige Ausleihungen 433.063,11 733.063,11

1.535.226,42 1.834.083,78
 

Summe Anlagevermögen 2.580.835,42 2.795.663,78

 
B. Umlaufvermögen

 
I. Vorräte

 
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 26.927,69 35.691,47

 
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-

stände
 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.301.654,90 1.092.038,82
2. sonstige Vermögensgegenstände 578.279,56 1.166.677,66

1.879.934,46 2.258.716,48
 

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
und Schecks 2.989.333,88 1.946.483,82

 

Summe Umlaufvermögen 4.896.196,03 4.240.891,77

 
Übertrag 7.477.031,45 7.036.555,55



Anlage 1 
BILANZ zum 31. Dezember 2024

Caritasverband im Landkreis Nürnberger Land e.V., Lauf

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 7.477.031,45 7.036.555,55

 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 28.483,45 12.795,00

 

7.505.514,90 7.049.350,55



Anlage 1 
BILANZ zum 31. Dezember 2024

Caritasverband im Landkreis Nürnberger Land e.V., Lauf

PASSIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

1. Gezeichnetes Kapital 5.460.746,56 5.251.171,87
 

2. Jahresfehlbetrag 27.821,93 11.489,90
 

Summe Eigenkapital 5.432.924,63 5.239.681,97

 
B. Sonderposten aus Zuschüssen und Zuwei-

sungen zur Finanzierung des Sachanlagevermö-
gens

1. Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förderung
für Investitionen 185.547,00 167.833,00

 
C. Rückstellungen

 
1. sonstige Rückstellungen 849.875,19 725.146,49

 
D. Verbindlichkeiten

 
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-

gen 280.888,98 404.160,82
2. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 24.016,30 28.172,83
3. Verbindlichkeiten aus öffentlichen Fördermit-

teln für Investitionen 301.168,00 315.690,03
4. Sonstige Verbindlichkeiten 395.641,91 165.562,89

1.001.715,19 913.586,57
 

E. Rechnungsabgrenzungsposten 35.452,89 3.102,52
 

7.505.514,90 7.049.350,55



 Anlage 2
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

Caritasverband im Landkreis Nürnberger Land e.V., Lauf   

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Umsatzerlöse 11.336.066,45 10.040.036,79
 

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebskosten 5.135.947,52 5.007.523,47
 

3. Verminderung des Bestandes an fertigen/unfer-
tigen Erzeugnissen und Leistungen 9.548,26 7.534,44-

 
4. Sonstige betriebliche Erträge 1.330.918,58 1.159.866,49

17.793.384,29 16.214.961,19

 
5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 11.335.814,38 9.976.666,82
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und sonstige

Aufwendungen 2.796.830,23 2.467.603,14
 

6. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-

stoffe 829.443,32 758.485,70
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 442.351,35 447.123,49

15.404.439,28- 13.649.879,15-
 

Zwischenergebnis 2.388.945,01 2.565.082,04
 

7. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 22.620,36 22.287,00
 

8. Abschreibungen
a) Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-

gegenstände und Sachanlagen 192.862,82 180.001,27
 

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.329.417,35 2.420.445,82
2.499.659,81- 2.578.160,09-

 

Zwischenergebnis 110.714,80- 13.078,05-
 

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 90.137,91 9.669,70
 

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.488,39 1.528,31
88.649,52 8.141,39

 
12. sonstige Steuern 5.756,65 6.553,24

 

13. Jahresfehlbetrag 27.821,93 11.489,90
 



Anlage 4

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Caritasverband im Landkreis Nürnberger Land e.V., Lauf

Prüfungsurteil
Wir haben den Jahresabschluss des Caritasverband im Landkreis Nürnberger Land e.V., Lauf –
be stehend aus der Bi lanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlust rech nung für
das Ge schäfts jahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezem ber 2024, ein schließ lich der Dar-
stellung der Bi lan zie rungs- und Bewer tungs metho den – ge prüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
für alle Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und ver mit telt un ter Beach-
tung der deut schen Grundsätze ordnungsmäßi ger Buchführung ein den tat säch li chen
Verhält nissen ent sprechen des Bild der Vermögens- und Finanzlage des Ver eins zum 31.
Dezember 2024 so wie seiner Er tragslage für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis
zum 31. Dezember 2024

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei nen Ein wendungen
ge gen die Ord nungsmäßig keit des Jahresabschlusses ge führt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter
Be ach tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund sätze
ord nungs mäßi ger Ab schlussprüfung durchgeführt. Unsere Ver ant wor tung nach diesen Vor-
schriften und Grund sätzen ist im Ab schnitt „Verantwortung des Ab schluss prüfers für die Prü-
fung des Jah resab schlusses“ unseres Be stäti gungs vermerks weiterge hend be schrie ben. Wir
sind von dem Verein un ab hän gig in Über ein stim mung mit den deut schen han dels rechtlichen
und be rufs rechtlichen Vor schriften und haben unsere sonstigen deut schen Be rufs pflich ten in
Über ein stim mung mit die sen An for de rungen er füllt. Wir sind der Auffas sung, dass die von uns
er lang ten Prü fungs nachweise aus rei chend und ge eignet sind, um als Grundla ge für unser Prü-
fungs urteil zum Jah resab schluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahres abschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für alle Kaufleute gel tenden handelsrechtlichen Vor schrif ten in al len wesentli-
chen Belangen ent spricht, und da für, dass der Jah resabschluss unter Be ach tung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat sächli chen Ver hält nissen ent sprechen des
Bild der Vermö gens-, Finanz- und Ertrags lage des Vereins ver mit telt. Ferner sind die ge-
setzlichen Vertreter verantwortlich für die inter nen Kontrollen, die sie in Überein stimmung mit
den deutschen Grundsät zen ordnungsmäßiger Buchfüh rung als notwendig be stimmt ha ben, um
die Aufstellung eines Jahres abschlusses zu ermöglichen, der frei von we sentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rech nungslegung
und Vermögensschädigungen) oder Irrtü mern ist.
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort lich,
die Fähigkeit des Vereins zur Fort füh rung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei-
teren ha ben sie die Ver ant wor tung, Sachverhal te in Zu sam menhang mit der Fortführung der
Unter neh menstätigkeit, sofern einschlä gig, an zuge ben. Darüber hinaus sind sie dafür ver ant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs grund sat zes der Fort führung der Unter neh-
menstätig keit zu bilan zieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtli che Ge ge benhei ten ent-
gegen stehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab schluss als
Gan zes frei von wesentli chen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel lungen
ist, so wie einen Bestätigungs vermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahres ab-
schluss.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine
in Überein stim mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deut schen Grundsätze ord nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte
Prüfung eine wesentliche falsche Dar stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als we sent lich an ge se hen, wenn
ver nünftigerweise erwar tet wer den könnte, dass sie einzeln oder ins ge samt die auf der Grund-
lage dieses Jahresab schlusses und Lage berichts getroffenen wirt schaft lichen Ent schei dungen
von Adressa ten be einflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kri tische
Grund hal tung. Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstel lun gen im Jah-
resabschluss aufgrund von do losen Handlun gen oder Irrtümern, planen und führen Prü-
fungs handlungen als Reak tion auf diese Ri siken durch so wie erlangen Prü fungs nach-
weise, die aus rei chend und ge eig net sind, um als Grund lage für un ser Prü fungs ur teile zu
die nen. Das Ri si ko, dass eine aus do losen Handlun gen resultierende we sentliche falsche
Dar stel lung nicht aufge deckt wir d, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtümern resul-
tie rende we sentliche fal sche Dar stel lung nicht aufgedeckt wir d, da dolose Handlun gen
kollusi ves Zu sammenwirken, Fälschungen, beab sichtigte Unvoll ständigkeiten, irre füh-
rende Darstel lungen bzw. das Außerkraftset zen interner Kon trollen be inhalten kön nen.

· erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresab schlusses relev an ten
inter nen Kon trollen, um Prüfungs hand lungen zu planen, die unter den Umständen ange-
mes sen sind, je doch nicht mit dem Ziel, ein Prü fungsur teil zur Wirk samkeit der internen
Kontrollen des Vereins bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnahmen abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern an gewandten
Rech nungsle gungs methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzli chen Ver-
tretern dargestell ten geschätzten Werte und damit zusammen hängenden Anga ben.
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· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzli chen Ver-
tretern an ge wand ten Rech nungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unter nehmens-
tätigkeit sowie, auf der Grundlage der er langten Prü fungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsi cherheit im Zu sam men hang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be steht, die be-
deutsa me Zweifel an der Fähig keit des Vereins zur Fortführung der Un ter neh mens tä tig-
keit auf werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine we sent li che Un si-
cher heit besteht, sind wir verpflichtet, im Be stäti gungs ver merk auf die da zu ge höri gen
Anga ben im Jah res abschluss auf merk sam zu ma chen oder, falls die se An ga ben un an-
gemessen sind, unser jeweiliges Prü fungsur teil zu modi fi zieren. Wir ziehen unsere
Schluss fol ge rungen auf der Grundla ge der bis zum Da tum unseres Be stäti gungs ver merks
er langten Prü fungs nach weise. Zu künftige Er eig nisse oder Gege ben hei ten kön nen jedoch
dazu füh ren, dass die Gesell schaft ihre Un ter neh menstä tigkeit nicht mehr fort füh ren
kann.

· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jah resabschlusses ein schließ lich der
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge schäftsvorfäl le und Er-
eignisse so dar stellt, dass der Jahres abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze
ordnungsmäßi ger Buchführung ein den tatsächli chen Verhält nis sen entspre chendes Bild
der Ver mögens-, Fi nanz- und Ertragsla ge des Vereins vermit telt.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeit planung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein schließlich
et waiger bedeutsamer Mängel in in ter nen Kon trollen, die wir während unserer Prü fung fest-
stel len.

 
Amberg, den 30. Juni 2025

HD BAYERN AUDIT AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Michael Strasser                      
Wirtschaftsprüfer                            
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